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2025 Mittwoch, 23.07.2025    Ausgabe Nr. 30  
 

DAS RATHAUS INFORMIERT 
 

Vertretung Bürgermeister Erben 
 

 

Vom 21.07. – 27.07.2025 ist der 
1. Bürgermeister Helmut Erben nicht im Amt. 

Seine Vertretung übernimmt 
3. Bürgermeister Holger Junginger. 

 

 

Die nächste Sitzung  
des Gemeinderates findet statt am 

 

Montag, 28.07.2025 
um 19:15 Uhr   

Rathaus Sitzungssaal 
 

Tagesordnung (öffentlich) 
 

TOP 1 Genehmigung der Niederschrift - öffentli-
cher Teil - vom 07.07.2025 

 

TOP 2 Altersgerechter Anbau an ein Einfamilien-
haus, Fl.Nr. 346/4, Wiesenweg 7 

 

TOP 3 Betriebe gewerblicher Art 
- Freistellung von der Kapitalertragssteu-
erpflicht 2024 - 

 

TOP 4 Mitteilungen, Wünsche und Anträge 
 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind wie im-
mer zur Sitzung recht herzlich eingeladen. Im An-
schluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass Tagesord-
nungspunkte entfallen oder neue hinzukommen 
können. Die Tagesordnung entnehmen Sie daher 
bitte auch dem Aushang an den amtlichen An-
schlagtafeln. 
 

gez. Helmut Erben  
1.Bürgermeister

 

Die nächste Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses 

findet statt am 
 
  

Mittwoch, 30.07.2025 
um 19:15 Uhr   

Treffpunkt am Rathaus  
 
 

 

TOP 1 Genehmigung der öffentlichen Nieder-
schrift vom 22.05.2024 

 

TOP 2 Ortsverbindungsstraße Boos/Reichau  
 Festlegung der Ausbaufläche 

 

TOP 3 Standort für Bushaltestelle in Ober-
reichau 

 

TOP 4 Feldwege in Oberreichau, Begutachtung 
wegen möglicher Instandsetzung 

 

TOP 5 Brücke Plesser Str. Teerfläche. 
 

TOP 6 Besichtigung Außenlager beim Wertstoff-
hof 

 

TOP 7 Mitteilungen, Wünsche, Anträge 
 
 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind wie 
immer zur Sitzung recht herzlich eingeladen. Im 
Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung 
statt. 
 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass Tagesord-
nungspunkte entfallen oder neue hinzukommen 
können. Die Tagesordnung entnehmen Sie daher 
bitte auch dem Aushang an den amtlichen An-
schlagtafeln.  
 
 

gez. Helmut Erben  
1.Bürgermeister  
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Wochenmarkt 
Jeden Mittwoch 

BOOS beim DGH 
15.45 – 16:45 Uhr 

Bitte nutzen Sie das Angebot! 
 

 

 

FUNDAMT 
 

In der Sebastian-Kneipp-Str. 23 wurde am 
03.07.2025 ein kleiner Schlüssel mit brauner 
Schnur gefunden. 
 

Dieser kann ab sofort im Einwohnermeldeamt im 
Rathaus der Gemeinde Boos abgeholt werden. 
 

DEFIBRILLATOREN  
STANDORTE GEMEINDE BOOS 

 

Standorte unserer Defibrillatoren 
 

Defibrillatoren, sogenannte „Defis“, können über-
lebenswichtig sein. Jeder Laie kann einen Defi 
bedienen und die Erste-Hilfe bei Patienten mit 
plötzlichem Herzstillstand unterstützen. Per 
Sprachanweisung erklärt der Automat dem Erst-
helfer nach und nach, wie er das Gerät bedienen 
muss.  
 

Uns stehen in unserer Gemeinde 2 Defis zur Ver-
fügung: 
 

In Boos beim Eingang Rathaus  
Fuggerstraße 3 

 

und in Reichau beim Eingang 
Gemeindehaus, Reichau 89 

 

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BOOS 
ÖFFNUNGSZEITEN: 

Montag - Freitag            08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag:        14.00 - 17.30 Uhr 
 

Telefon:   98 29-0              Telefax:   98 29-30 
Internet-Adresse    www.vg-boos.de 
 

E-Mail-Adresse der Gemeinde Boos  
(Bürgermeister):                boos@vg-boos.de 
 

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt 
Montag, 17.00 Uhr (mitteilungsblatt@vg-boos.de) 
 

NOTRUF 
 

Polizei 110 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Krisendienst Notruf Nr.  0800 / 6553000 
Giftnotruf 089-19240

 

MÜLLABFUHR 
 

Restmüll  Montag,   gerade Kalenderwoche  
 

Biomüll    Mittwoch, 14-tägig (Oktober – Mai) 
verantwortlicher Unternehmer: 
Fa. Hörger, Tel. 08261 / 732 767 

Gelbe Tonne  Mittwoch,   06.08.2025 

Altpapier  Dienstag,   19.08.2025 
 

 

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe 
 

Wertstoffhof Boos, An der Sandgrube 
jeden Mittwoch      von 17.00 – 18.30 Uhr 
jeden Freitag         von 14.00 – 17.00 Uhr 
jeden Samstag      von 09.00 – 11.30 Uhr 

 

Wertstoffhof Heimertingen, Talbergstraße 
jeden Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr 
jeden Freitag    von 14.00 – 17.00 Uhr 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
für Firmen         von 08.00 – 09.00 Uhr 

 

 

WOCHENSPRUCH 
 

Der Wille lockt 
die Taten nicht herbei. 

 

Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832) 
Deutscher Dichter der Klassik und Staatsmann 

 
 

AUS DER  
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 

 

 

  

http://www.vg-boos.de/
mailto:boos@vg-boos.de


2025 / Ausgabe Nr. 30 / Seite 3 
 
 
 

 
 

Hinweise:  
 

Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?  
Die Auswahl der zu befragende Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statistischen Zufallsverfah-
ren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. In einem 
weiteren Schritt ermitteln ehrenamtlich tätige Erhebungsbeauftragte die zu befragenden Haushalte über 
die Klingelschilder dieser Gebäude. Dabei können sie sich mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte des 
Bayerischen Landesamts für Statistik legitimieren.  
Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme 
am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über die Erhebung informiert und 
gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung 
zu beantworten. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 sorgfältig ausgewählte und intensiv 
geschulte Erhebungsbeauftragte im Einsatz.  
Seit Jahresbeginn ist etwa die Hälfte der insgesamt 130 000 für den Mikrozensus 2025 zu befragenden 
Personen ihrer Auskunftspflicht nachgekommen. Von ihnen beantwortete rund die Hälfte die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews. Etwas weniger als die Hälfte der Befragten wählte den 
Weg der Online-Befragung. Der Papierfragebogen findet immer seltener Anwendung.  
 

Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?  
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer wieder für Verwechslung. Bei näherer Be-
trachtung lassen sich die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden:  
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als eine Art Großinventur der Gesell-
schaft alle 10 Jahre statt und dient in erster Linie der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der 
Personenbefragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung befragt. Zusätzlich wurden 
in der Gebäude- und Wohnungszählung Merkmale mit Nettokaltmiete und Energieträger erhoben. Der 
Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Es werden mit einem Prozent der Bevölke-
rung deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie deren Entwicklung. Dabei sind die im Mikrozensusgesetz festgelegten zu 
erhebenden Merkmale wesentlich umfangreicher als die im Zensus. Auskunftspflicht besteht in beiden 
Erhebungen. Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:  
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html  
Ein Erklärvideo zeigt alle Informationen zum Mikrozensus im Videoformat:  
https://www.statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundes-
amt-mikrozen-sus-de-ut.mp4  
www.statistik. 
 

 

ILE 
INTEGRIERTE LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 

 

 
 

Leerstände nutzen – Zukunft gestalten: Einla-
dung zur Planungswerkstatt Ortsentwicklung 
am Donnerstag, 24. Juli 2025, 19:30 Uhr, 
Sennhof Heimertingen  
 

Was tun mit dem leerstehenden Hof oder Altbau 
in der Familie? Lässt sich daraus noch etwas ma-
chen – für Wohnen, gemeinschaftliches Leben 
oder vielleicht sogar Neues für das Dorf? Doch 
wie beginnt man so ein Projekt? Die nächste Ver-
anstaltung der ILE-Gemeinden Bayerisches Iller-
tal greift diese Herausforderungen auf und hilft Ei-
gentümern Denkanstöße für das eigene Projekt 
zu bekommen. 

In einer interaktiven Planungswerkstatt erfah-
ren Bürgerinnen und Bürger, wie aus Leerstand 
neue Perspektiven entstehen können. Gemein-
sam mit Expertinnen und Experten aus Architek-
tur, Handwerk, Denkmalpflege und Verwaltung 
werden typische Planungsschritte durchgespielt 
– von der ersten Bestandsaufnahme über die 
rechtlichen Möglichkeiten bis hin zur Frage, wie 
ein Umbau finanziert und umgesetzt werden 
kann.  
 

An Thementischen erhalten Sie Einblick in reale 
Planungsprozesse und können direkt Ihre eige-
nen Fragen und Erfahrungen einbringen. Ganz 
gleich, ob Sie selbst ein leerstehendes Gebäude 
besitzen, als Gemeinderatsmitglied über künftige 
Entwicklungen mitentscheiden oder sich einfach 
für die Zukunft Ihres Ortes interessieren – dieser 
Abend gibt Orientierung, macht Mut und zeigt 
konkrete Wege auf.  
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Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

INFO AUS DEM LANDRATSAMT 

 

 
 

Online-Seminar für werdende Mütter 

Unterallgäu. Mutterschutz, Mutterschaftsgeld, Famili-
enversicherung, Elternzeit, Elterngeld, Kindergeld - 
um all diese Themen dreht sich das Online-Seminar 
„Ich bin schwanger - was kommt jetzt?“. Die Referen-
tinnen Ramona Magg und Franziska Merle von der 
Krankenkasse Barmer informieren dazu am Dienstag, 
14. Oktober, von 19.30 bis 21 Uhr online über die Soft-
ware Web-Ex. Veranstalter ist die Schwangerenbera-
tung beim Unterallgäuer Gesundheitsamt. Die Teil-
nahme ist kostenlos, anmelden kann man sich online 
unter www.unterallgaeu.de/eltern. Anmeldeschluss ist 
Freitag, 10. Oktober. Der Link zur Veranstaltung wird 
den angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
wenige Tage vor der Veranstaltung zugeschickt. Wei-
tere Informationen gibt die Schwangerenberatung un-
ter Telefon (08261) 995-412. 
 

 
Landkreis - Gesundheit 
Was Stress und Schmerzen mit den Faszien zu 
tun haben 
 

Unterallgäu. Was haben Stress und Schmerzen mit 
den Faszien zu tun? Um diese Frage geht es bei ei-
nem Workshop am Donnerstag, 11. September, von 
18.30 bis 21 Uhr im Landratsamt Unterallgäu in Min-
delheim. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfah-
ren, welche Funktion Faszien haben, wie Faszien mit 
Schmerzen zusammenhängen und welche Rolle das 
vegetative Nervensystem spielt. Außerdem erlernen 
sie Strategien, wie sie Stress und Schmerzen reduzie-
ren können. Thema ist auch, wie man den Bereich von 
Kopf, Schultern und Nacken durch aktive Übungen lö-
sen kann. Referent ist Heilpraktiker für Physiotherapie 
und Physiotherapeut Tobias Dannhart. Veranstalter ist 
das Unterallgäuer Gesundheitsamt. Anmelden kann 
man sich bis Freitag, 5. September, online unter 
www.unterallgaeu.de/veranstaltungen  
Weitere Informationen gibt es unter Telefon (08261) 

995-412. 

37. Unterallgäuer Radlertag 
 

 
 

• Sternfahrt am 15. August 2025 
  (an Mariä Himmelfahrt) 

• Beginn 13:30 Uhr in Maria Baumgärtle 
• Mit Fahrradsegnung und Prämierung 
  Radsternfahrt nach Maria Baumgärtle 
• 13:30 Uhr: Andacht mit dem Allgäuer    

   Bauernchor/Sängerbund 
   Erkheim 

• Fahrradsegnung durch Pater Georg Wiedemann 
• Prämierung durch Landrat Alex Eder 

  Radtouren finden Sie unter 
  www.radportal-unterallgaeu.de 

  und in der Radkarte »Radfahren 
  im Kneippland® Unterallgäu«. 

 

 
 

 

 
 

Altes Haus, neue Besitzer: Diese Sanierungs-
pflichten haben Erben. Bei Nichterfüllung drohen 
Bußgelder bis zu 50.000 Euro 
Rund 430.000 Immobilien werden jedes Jahr in 
Deutschland vererbt. Die Mehrheit davon sind Eigen-
tumswohnungen und Wohnhäuser. Wechselt – wie im 
Erbfall – der Eigentümer, entstehen Pf lichten für den 
neuen Besitzer. Darunter: die Erfüllung energetischer 
Standards bei Heizung und Wärmedämmung. Nach 
dem Eigentümerwechsel haben die neuen Besitzer 
zwei Jahre Zeit, um die Vorgaben umzusetzen. Wäh-
rend Käufer sich dieser Tatsache in der Regel bewusst 
sind, trifft die Sanierungspflicht manche Erben vor al-
lem älterer Ein- und Zweifamilienhäuser völlig unvor-
bereitet.   

http://www.unterallgaeu.de/veranstaltungen
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Austausch von Standardheizkesseln. Ein zentrales 
Element der Sanierungspflicht ist die Modernisierung 
veralteter Heizungen – auch in geerbten Immobilien. 
Standardheizkessel, die 30 Jahre oder älter sind, müs-
sen ausgetauscht werden. Nur Niedertemperatur-
Heizkessel und Brennwertkessel dürfen weiter in Be-
trieb bleiben. „Beim Einbau einer neuen Heizung lohnt 
sich der Umstieg auf erneuerbare Energien, weil wir 
steigende Preise für Öl und Gas erwarten“, sagt Sigrid 
Goldbrunner, Energieexpertin der Verbraucherzent-
rale Bayern. 
Nachrüstpflichten bei der Wärmedämmung 
Neben der Heizungsanlage spielt auch die Wärme-
dämmung eine zentrale Rolle: Erben müssen die 
oberste Geschossdecke oder die darüber liegende 
Dachfläche nachträglich dämmen. „Dies ist gut inves-
tiertes Geld“, sagt Goldbrunner. „Die Dämmung ist 
meist preisgünstig umzusetzen und verhindert, dass 
übermäßig Wärme verloren geht. Das spart nicht nur 
Heizkosten, auch die Wohnqualität wird mit wenig Auf-
wand erhöht. “ Ebenfalls gut gedämmt werden müssen 
laut Vorgabe Heiz- und Warmwasserleitungen in un-
beheizten Räumen. 
Förderung für die Sanierungspflicht 
Für die Sanierung ihres Hauses können Erben Zu-
schüsse erhalten. Bei der Heizung unterstützt der 
Staat den Wechsel zu erneuerbaren Energien im Ei-
genheim mit bis zu 70 Prozent der Kosten. Für die 
nachträgliche Wärmedämmung ist ebenfalls eine För-
derung möglich. „Wer unsicher ist, ob und wie ein ge-
erbtes Haus unter die Sanierungspflicht fällt, wendet 
sich am besten an einen Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Bayern“, rät Goldbrunner. „Dieser über-
prüf t die baulichen Gegebenheiten und 
weiß, welche Maßnahmen notwendig sind, kennt mög-
liche Befreiungen und berät zu Förderungsmöglichkei-
ten.“ 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Bayern 
findet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt und die Energie-Fachleute beraten an-
bieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen 
gibt es auf  
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de  
oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. Die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaf t und Klimaschutz. 
 

----------------- 
 

Ventilator oder Klimaanlage – was kühlt effizien-
ter? 
Mit steigenden Temperaturen wächst auch das Be-
dürfnis nach Abkühlung in den eigenen vier Wänden. 
Doch was ist besser für Geldbeutel und Umwelt: 
Klimaanlage oder Ventilator? Die Verbraucherzentrale 
Bayern erklärt den Unterschied. 
Klimaanlagen sorgen für spürbar kühle Raumluft, sind 
jedoch wahre Stromfresser. Deutlich sparsamer ist ein 
Ventilator: Er kühlt die Luft zwar nicht, bringt sie aber 
in Bewegung und erzeugt so ein erfrischendes Gefühl 
– und das bei bis zu 90 Prozent geringerem Energie-
verbrauch. Für den Alltag ist er deshalb meist die kos-
tengünstigere Option.

In besonders aufgeheizten Dachgeschosswohnungen 
kann eine Klimaanlage dennoch sinnvoll sein – vo-
rausgesetzt, sie ist energieeffizient (mindestens 
Klasse A). Um unnötige Stromkosten zu vermeiden, 
sollte sie nur bei geschlossenen Fenstern laufen, ide-
alerweise mit Zeitschaltuhr. Eine regelmäßige War-
tung sorgt zusätzlich für einen geringen Energiever-
brauch und eine lange Lebensdauer. Wer zusätzliche 
Energie sparen möchte, sollte morgens lüften, an-
schließend die Fenster schließen und die Räume ab-
dunkeln. So bleibt die Hitze draußen und man kühlt ef-
fektiv, energiesparend und umweltbewusst. Weitere 
praktische Tipps und individuelle Beratung zum Ener-
giesparen gibt es bei der Verbraucherzentrale Bayern 
unter: https://www.verbraucherzentrale.bayern/ener-
gie/unsere-angebote-auf-einen-klick-107102. Bei Fra-
gen zur Energieeinsparung hilf t die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Bayern. Die Beratung findet 
online, telefonisch oder in einem persönlichen Ge-
spräch statt. Die Energie-Fachleute beraten anbieter-
unabhängig und individuell. Mehr Informationen gibt 
es auf www.verbraucherzentraleenergieberatung.de  
oder bundesweit kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird ge-
fördert vom Bundesministerium für Wirtschaf t und 
Energie. 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Sie erreichen uns 

 

Büro-Öffnungszeiten: 
 

Boos: Tel. 08335/3399870 
Montag, Mittwoch und Freitag 
2. - 4. Dienstag im Monat 
von  09:00 – 12:00 Uhr 
 

Pleß: Tel. 08335/1623 
jeden 1. Dienstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
 

Terminvereinbarung zu anderen Zeiten auch am 
Nachmittag sind mit vorheriger Absprache mög-
lich. 
Nutzen Sie jederzeit unseren Anrufbeantworter 
unter untenstehender Nummer, das Fax oder E-
Mail zur Kontaktaufnahme.  
Wir rufen Sie dann zeitnah zurück. 
 

Email: pg.boos@bistum-augsburg.de 

Homepage: pg-boos.de 

Tel. 08335/3399870 
Fax: 08335/33998720 
jetzt auch auf Instagram 
NOTFALLNUMMER bis 23:00 Uhr:     015201091546 
(Todesfall / Krankensalbung) 

  

https://www.verbraucherzentrale.bayern/energie/unsere-angebote-auf-einen-klick-107102
https://www.verbraucherzentrale.bayern/energie/unsere-angebote-auf-einen-klick-107102
http://www.verbraucherzentraleenergieberatung/
mailto:pg.boos@bistum-augsburg.de
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Gottesdienstordnung vom 
26.07.2025 – 03.08.2025 

Samstag, 26.07.25,   Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern 
der Gottesmutter Maria 

18:00  P Rosenkranz und Beichte 
18:30  P Vorabendmesse  

Kollekte für die Kirchenmusik  
(Josef Käufler Eltern u. Geschwister / Franz  
Keller / Judith Baumberger) 

12:00  N Trauung Sabrina Maak u. Benjamin Döring 
18:00  N Rosenkranz und Beichte 
18:30  N Vorabendmesse  

(Hans Büchler / Johann Knez / Michael Karthei-
ninger / Willibold u. Lucia Keller / f. d. armen 
Seelen / Ingrid, Kreszenz u. Günther Boida m. 
verst. Ang. / Thomas Riedmaier / Georg, Josef 
u. Walburga Hummel / Josef u. Katharina 
Scheer) 

L1: Gen 18, 20-32; L2: Kol 2, 12-14; Ev: Lk 11, 1-13 

Sonntag, 27.07.25,   17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10:15  F Heilige Messe  
Kollekte für die Kirchenmusik 

  (Max u. Karl Haf u. Eltern / Maria u. Hans Böck-
ler / Maria Keller) 

09:00  R Heilige Messe - ANNAFEST  
musikal. Gestaltung Kirchenchor Reichau  
(Josef Höbel m. Eltern u. Ernst / Stefanie u. An-
dreas Demmeler / Dieter Einsiedler / Maria u. 
Georg Demmeler / Karl u. Josefa Wucher mit 
Eltern / Mitglieder des Heimatvereins / Johann, 
Antonie u. Bernhard Waibel / Karl u. Rosa 
Zweifel / Annemarie Hallerbach) 

10:00  H Pfarrgottesdienst   
Kollekte für die Sozialstation  
(Werner Brunner / Irmgard Breher / Antonie u. 
Martin Breher u. Tochter Antonie) 

13:30  NG Rosenkranz (Grotte) 

Dienstag, 29.07.25,   Hl. Marta von Betanien 

08:00  N Rosenkranz 
10:00  H Abschlussgottesdienst GS Heimertingen  
17:45  F Beichte bis 18:30 Uhr 
18:00  F Rosenkranz 
18:30  F Heilige Messe 

Mittwoch, 30.07.25,   Hl. Petrus Chrysologus, Bischof, 
Kirchenlehrer 

16:30   Abschlussgottesdienst Kindergarten Fellheim 
15:00  H Rosenkranz zur Göttlichen Barmherzigkeit 

Donnerstag, 31.07.25,   Hl. Ignatius von Loyola, Priester 
und Ordensgründer 

   Priesterdonnerstag 
08:30  B Abschlussandacht GS Boos 
09:30  H Krankenkommunion Heimertingen 
15:00  B Abschluss Kindergarten Boos 
17:30  P Aussetzung und Beichte 
18:00  P Rosenkranz 
18:30  P Heilige Messe 
19:30  R PGR Sitzung Boos/Reichau 

 

Freitag, 01.08.25,   hl. Alfons Maria von Liguori, Ordens-
gründer, Bischof, Kirchenlehrer 

   Herz Jesu Freitag    
08:00  F Aussetzung und Anbetung bis 18:30 Uhr 
08:30  B Heilige Messe  

(Anna u. Ludwig Stubenvoll) 
09:30  P Krankenkommunion Pleß u. Fellheim 
17:30  F Beichte 
18:00  F Rosenkranz 
18:30  F Heilige Messe 

Samstag, 02.08.25,   hl. Eusebius und hl. Petrus Julia-
nus Eymard, Priester, Ordensgründer 

15:30  P Rosenkranz 
18:30  R Heilige Messe 
18:30  H Wortgottesdienst 

L1: Koh 1, 2; 2, 21-23; L2: Kol 3, 1-5.9-11; Ev: Lk 12, 13-21 

Sonntag, 03.08.25,   18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30  B Rosenkranz und Beichte 
09:00  B Heilige Messe  

(Leonhard Müller (30ig) / Dr. Wagih u. Oliver 
Sadek / Apollonia Kürzinger / Josef Katheinin-
ger / Erika u. Ludwig Weiß / Josef Knestel / 
Fam. Gilke u. Ang. / Brunhilde und Rupert An-
wander u. Ang. / Johann u. Hedwig Wachter / 
Johann u. Martha Wachter / Ottilie Reisch / Rei-
ner Dorn / Marianne u. Manfred Hanus / Günter 
Dietzel / Rita u. Ignaz Erhard / Anton Karthei-
ninger) 

10:15  F Heilige Messe   
Kollekte für unsere Kirche  
(Josef Veit (30ig) u. Kreszentia / verst. Eltern 
der Fam. Wechsel u. Kaufmann) 

13:30  NG Rosenkranz (Grotte) 
 

 

 
     URLAUBSZEIT 
 
      Sommer 2025 
 
 
Das Nebenbüro in Pleß ist im August und  
September 2025 geschlossen! 
 

In den Sommerferien vom 01.08. bis 16.09.2025 ist 
das Hauptbüro in Boos 
vom 01.08. bis 15.08.2025 und  
vom 01.09. bis 15.09.2025 jeweils  
Dienstag u. Mittwoch von  
09:00 - 12:00 Uhr geöffnet. 
 
In der Zeit 18.08. - 29.08.2025 ist das Büro ge-
schlossen.  
 

Die Kirchenverwaltung Reichau bittet für das 
Annafest am Sonntag, den 27. Juli 2025 wie-
der um Blumenspenden aus Ihrem Garten. 
Bitte bringen Sie die Blumen am Samstag, den 
26. Juli 2025 vormittags zur Kirche. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Spender!   
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  BITTE BEACHTEN SIE FOLGENDE 
ÄNDERUNGEN UND INFORMATIO-
NEN  

 

In den nächsten Wochen müssen einige Got-
tesdienste ausfallen oder verschoben wer-
den. 
Bitte beachten Sie die Gottesdienstordnung. 
 
Intentionen: 
Intentionen können wieder ab dem 
03.09.2025 wie gewohnt mit 3 Wochen  
Vorlauffrist angenommen werden. 
 
Intentionen, die nicht in den Zeitplan passen,  
werden von uns ohne Nachfrage in den nächst  
möglichen Gottesdienst gelegt. 
 

 

 

 

 
Boos, Fellheim, Heimertingen, Niederrieden, Pleß 

 

Heimertinger Str. 33, 87700 Steinheim 
Tel. 08331 / 2906  www.kirche-steinheim.de 

 

Wir laden herzlich ein zum 
Gottesdienst in Steinheim  

am Sonntag, 27. Juli um 9:30 Uhr  
mit Pfarrer Sebastian Wieder mit einem „Hallo“ 

von unseren Konfis! 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Kirchengemeinde Steinheim 

 

GEMEINDEBÜCHEREI BOOS 

 
NEWS AUS DER BÜCHEREI 

Für unsere LeserInnen zum Ausprobieren hat 
uns Lisa Fundel von Jeans-Revival einen Lese-
knochen spendiert – Herzlichen Dank dafür! 
 

 
 

Weiterhin spendiert hat uns die Sparkasse ei-
nen Zuschuss von 250 € für die Anschaffung 
von Kinder- und Jugendbüchern und aus un-
serer Leserschaft hat uns Familie Langos 200 
€ gespendet, mit denen wir neue Kinderbü-
cher und -spiele für Euch einkaufen können! 
Wir freuen uns sehr über diese Unterstützun-
gen und sagen von Herzen Dankeschön da-
für!! 
 

In den Sommerferien laden wir wieder ein 
zum „Sommer-Ferien-Leseclub“ – wer wohl 
die meisten Bücher liest?   
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Am 20. August bieten wir eine die Lesewan-
derung an für Kinder von 6 bis 10 Jahren – für 
beides könnt Ihr Euch in der Bücherei anmel-
den! 

 
Unsere Öffnungszeiten  
in den Sommerferien: 

Mittwoch, 17 bis 19 Uhr 
Sonntag, 10 bis 11 Uhr 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Euer Büchereiteam 

 
 

 
 

KINDERGARTEN 

 

 

VEREINSNACHRICHTEN 
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FASCHINGSFREUNDE BOOS e.V. 

Mitglied im Regionalverband Bayerisch – 

Schwäbischer Fastnachtsvereine 
 
 

Stellplatz gesucht 
 

Für unsere Verkaufsbuden, die durch den  
Faschingsumzug und viele Veranstaltungen in Boos 

bekannt sind, und diverse Requisiten suchen wir 
dringend neue Unterstellmöglichkeiten  

(z. B. Garage, Halle, Scheune). 
Der bisherige Platz steht uns leider nicht mehr zur 

Verfügung.  
 

Wer helfen kann und ein Plätzchen für uns frei hat, 
meldet sich bitte bei uns unter  

vorstand@fasching-boos.de oder telefonisch bei  
Felix Friedel, 017645846581. 

 
Unterstützt bitte den Booser Fasching – damit wir 

noch viele unvergessliche Faschingsumzüge und Ver-
anstaltungen in Boos erleben können!  

Alaaf und Helau - zu Boos g´hert weiß blau!  
 

Mit närrischen Grüßen  
 

Felix Friedel  
Vorstand Faschingsfreunde Boos e.V. 

 

TV BOOS 1924 E.V. 

 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.tv-boos.de 

 

 

 
TV Boos       

Sportabzeichen 

 

  
Am Donnerstag den 24.07. werden  
die Laufstrecken 3000m und 800m 

abgenommen. 
Treffpunkt 19:00 Uhr bei der  

Wasserreserve (Hochbehälter) 
 

Letztes Training und Abnahme 
   31.07. 

 
Bei Rückfragen  

Münsch Herbert Tel. 8753 
Ländle Michael  Tel. 1224  

 

Euer Sportabzeichen Team. 

 

 

Abteilung Tennis 
 

   
Ergebnisse: 

Herren I: SV Amendingen – TV Boos 0:9 
Herren II: TV Boos – TC Buxheim II  3:3 

 

Beide Mannschaften beendeten am vergan-
genen Wochenende die Sommersaison 
2025. Die Herren I schließen mit einem star-
ken 2. Platz in der Südliga 3 ab. 
Die Herren II verpassten im letzten Saison-
spiel leider die Meisterschaft in der Südliga 6. 
Aufgrund ausstehender Spiele ist in der en-
gen Tabellenspitze der finale Tabellenplatz 
noch offen. 

 
*************** 

 
Doppelspielabend für alle Erwachsenen  

jeden Mittwoch ab 18 Uhr. 
Kommt vorbei und spielt mit.  

 
Die Abteilungsleitung 

 

 

  

 

http://www.tv-boos.de/
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AUSWÄRTIGE VERANSTALTUNGEN 

 
 
Bezirk Memmingen und Ottobeuren 

 
 

Pilger der Hoffnung KDFB Bezirk. 
Wir pilgern am Sa. 23. August 2025. Von Boos 
den Höhenweg zur Lourdesgrotte nach Nieder-
rieden, dort Andacht und anschl. Einkehr auf 
dem Bio-Hof „Friedl´s Stadlleben“. 
 

Treffpunkt 13 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in 
Boos. Dort gibt es genügend Parkplätze. Die An-
dacht in der Grotte wird gegen 14.30 Uhr sein. 
Für Nicht-Wanderer ist die Teilnahme in der 
Grotte möglich, bitte Treffpunkt am Pfarrhof in 
Niederrieden. Mit Fahrgemeinschaft zur Grotte, 
da hier nur wenige Parkplätze sind.  
 

Das Thema „Pilger der Hoffnung“ bietet uns Im-
pulse auf unserem etwa 10 km langen Weg und 
lässt das hl. Jahr 2025 auf eine persönliche 
Weise erleben. 
 

Rückkehr in Boos gegen 17 Uhr. 
KDFB Bezirk MM – Rose Maria Bechter 
KDFB Bezirk Ottobeuren Monika Riedmüller 
 

Anmeldung und weitere Info: 
M. Riedmüller 0151/28859946 

-------------------- 
Katholischer Frauenbund 
Bezirke Memmingen und Ottobeuren        
 

    Herzliche Einladung  
     zum Kabarettabend 

    
Samstag, 27. 09. 2025 
in der Festhalle Benningen 
 

Erleben Sie einen heiteren und lustigen 
Abend mit der gebürtigen Sontheimerin The-
resia Zettler unter dem Motto „Lach dich frei“ 
und lassen Sie sich anstecken von Humor und 
Lebensfreude. Sie erzählt „Live und in Farbe“ mit 
Tiefgang und Leichtigkeit aus ihrem Leben. 
 

Theresia Zettler ist Gemeindereferentin und 
weithin gefragt und bekannt als beliebte Refe-
rentin. Sie bringt ihr Talent nun auf die Bühne. 
Sie erzählt von sich: „Vom Bauernhof zur Metz-
gereiverkäuferin. Von der Metzgerei direkt in die 
Kirche: als Gemeindereferentin. Und weiter als 
Psychologische Beraterin, Vortragsrednerin und 
Kabarettistin. So wie meine, sind viele Lebens-
geschichten: ungewöhnlich, schräg, amüsant 
und eben einzigartig. In diesem Sinn erzählt 
mein Kabarett von skurrilen Beobachtungen. 
Von früher und heit. Und von dem:  Was sagen 
da d‘ Leit?” 
Termin:  Samstag, 27.09.2025,                  
Festhalle Benningen  
Einlass: 19.00 Uhr –  
Beginn: 20.00 Uhr Ticket:   18 Euro  –   
Freie Platzwahl.  
Der Erlös ist für soziale Zwecke bestimmt.  Si-
cherlich auch ein schönes Geschenk für Ihre 
Lieben zu Ostern, Mutter- oder Vatertag, Ge-
burtstag usw. Veranstalter: Katholischer 
Frauenbund - Bezirke Memmingen und Otto-
beuren Kartenvorverkauf bei Bezirksleiterinnen: 
Rose Maria Bechter, Pleß (0176/30797862) und 
Monika Riedmüller, Niederrieden (Tel. 
0151/28859946)  

 

 

 
 

Die Bürgerstiftung Niederrieden bedankt sich 
ganz herzlich bei den Besuchern vom vergange-
nen Sonntag. 

 
 

Gastschüler aus Lateinamerika suchen die 
Gastfamilien in Deutschland 

 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa nette Gastfamilien. Die Familienaufenthalts-
dauer: Peru: 25.10.2024 – 05.12.2025, Brasilien: 
11.01. – 26.02.2026, Peru 19.04. – 22.05.2026, Me-
xiko 22.04 – 15.06.26. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.  
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.  

mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de/
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Digitaltreff Illertal 
Der nächste Treff findet wieder wie gewohnt am Don-
nerstag, den 31. Juli 2025 von 09:30 Uhr bis 11:30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren statt. 
Themen: 
1. DB Navigator und Bahn.de 
Wir wollen uns wieder einmal mit dem Portal der Deut-
schen Bahn und ihrer Navigator-App auseinanderset-
zen. Immer wieder ändert die Deutsche Bahn Ausse-
hen und Funktion ihrer App DB Navigator und ihres 
Portals bahn.de. Wir wollen uns bei den aktuellen Ver-
sionen ansehen, wie damit Bahnreisen geplant und 
gebucht werden können. Was ist neu und was ist der 
Unterschied von Online-Ticket und Handyticket?  
2. Bringen Sie Ihre Fragen mit, gerne auch über 
Smartphones, wir werden sie diskutieren und bei Be-
darf in einem der nächsten Treffs ausführlich behan-
deln. 
Wir bitten unbedingt um Anmeldung per E-Mail an il-
lertal@bakdos.de oder auch telefonisch im Rathaus 
Erolzheim bei Frau Ehrhart (07354 931841). Bitte ge-
ben Sie dabei eine E-Mail-Adresse für Rückfragen an. 

 
 

Liedertafel Babenhausen von 1843 e.V.  
Konzert der Liedertafel Babenhausen e.V. Sommerse-
renade im Ahnensaal des Fuggerschlosses in Baben-
hausen. Freuen Sie sich auf eine musikalische Reise 
im historischen Ambiente des Ahnensaals! Die „Lie-
dertafel Babenhausen e.V.“ nimmt Sie an zwei Aben-
den mit auf eine wunderbare Musikreise. Reservieren 
Sie sich Eintrittskarten für den Abend am 26. oder 27. 
Juli 2025 für eine Sommerserenade im Schloss 
Babenhausen bei “ELKE Bastelbedarf” in Babenhau-
sen. Chorleiter Daniel Böhm und die Liedertafel 
Babenhausen führen Sie mit klassischen und moder-
nen Musikstücken durch einen wunderbaren, sommer-
lichen Abend im Ahnensaal. Ein Genuss, den sie nicht 
verpassen sollten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Web-
seite www.liedertafel-babenhausen.de 
Th. Maier, LTB, 

 

  

http://www.liedertafel-babenhausen.de/
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ANZEIGEN 

 

 
 

 
 

Sportlich aktiv trotz Hitze 
 
 

 
Sport ist gesund, aber hohe Temperaturen können den 
Körper zusätzlich belasten. Um dessen Überhitzung zu 
begegnen, produziert der Körper vermehrt Schweiß und 
kühlt ihn dadurch. „Damit verbunden ist allerdings ein 
Flüssigkeitsverlust, den Sportler ausgleichen sollten“, so 
Klaus Schöllhorn von der AOK Direktion Memmingen-Un-
terallgäu. Wie viel Flüssigkeit Sportler während des Trai-
nings verlieren, ist abhängig von der Sportart, Dauer, In-
tensität, Trainingszustand, Wetter, Körpergewicht und 
Geschlecht. Trainierte schwitzen mehr als Untrainierte, 
ebenso Männer mehr als Frauen. Männer sind hierbei im 
Vorteil: Sie haben einen höheren Wasseranteil im Körper, 
schwitzen deshalb mehr und bleiben so leistungsfähiger, 
weil der männliche Körper schneller abkühlt.  
 

Körperlich leistungsfähiger durch Trinken 
Wer genau wissen möchte, was er während des Sports 
rausschwitzt, der stellt sich vor und nach der Bewegungs-
einheit auf die Waage. Die Differenz entspricht etwa der 
Menge, die über den Schweiß verloren gegangen ist. 
Wird während der körperlichen Aktivität getrunken, dann 
muss diese Menge nach dem Sport vom Gewicht abge-
zogen werden. „Dem Schweißverlust muss während des 
Trainings nicht 1:1 entgegengewirkt werden“ so Schöll-
horn und empfiehlt: „Bei kurzen Sporteinheiten braucht 
es keine Flüssigkeitszufuhr. Dauert das Training eine 
Stunde oder länger, sollte während des Sports getrunken 
werden – abhängig von Gewicht und Temperatur zwi-
schen 0,4 und 0,8 Liter pro Stunde.“ Und dabei gilt: Das 
ideale Sportgetränk ist in erster Linie Wasser.  
 

Tipps für Sport bei großer Hitze 
Wer es bei großer Hitze mit dem Sport übertreibt oder 
sich nicht ausreichend vor der Sonne schützt, riskiert eine 
Überwärmung des Körpers. Das kann sogar zu einem 
Hitzschlag führen. Erste Anzeichen dafür sind Kopf-
schmerzen, Schwäche, Übelkeit oder Schwindel. „Daher 
sollte man das Training den Wetterbedingungen anpas-
sen und sich entsprechend vorbereiten“, so Klaus Schöll-
horn. Klettern die Temperaturen nach oben, dann ist die 
beste Wahl eine kurze, luftdurchlässige Sportbekleidung 
und eine atmungsaktive Kopfbedeckung. Alle Körperstel-
len, die nicht mit Kleidung bedeckt sind, benötigen einen 
guten Sonnenschutz. Je nach Hauttyp und Dauer der 
Sporteinheit sollte der passende Lichtschutzfaktor ge-
wählt werden. „Am besten eine halbe Stunde vor Trai-
ningsbeginn auftragen, dann läuft die Sonnencreme mit 
den ersten Schweißtropfen nicht in die Augen“, rät Schöll-
horn. Sport in der Mittagshitze belastet den Körper stark 
und sollte deshalb vermieden werden. Ideal sind die küh-
len Morgenstunden. Die Luft ist noch wohltuend frisch 
und die Ozonbelastung am geringsten. Alternativ kann 
auch abends trainiert werden, wenn es nicht mehr so 
warm ist. „Heiße Sommertage sind nicht die richtige Zeit 
für sportliche Höchstleistungen“, so Klaus Schöllhorn. Es 
ist ratsam, bei hohen Temperaturen die Belastung herun-
terzufahren und gemäßigt zu trainieren, damit der Kreis-
lauf nicht überfordert wird. Zwischendurch Pausen einle-
gen, wenn der Körper danach verlangt. Extra-Tipp, um 
Überhitzungen zu vermeiden: Arme, Schultern und Kopf 
zwischendurch immer wieder mit Wasser kühlen.  
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